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Thema: Impressionen aus dem Pfarrleben 2022 

Advent -  
Am Weg zur Krippe… 

Alle Jahre wieder: 

Adventskränze, Lichter an den Häusern, 

in den Gärten, in den Straßen 

Alle Jahre wieder: 

Ab November Weihnachtsstimmung 

Weihnachtsmärkte, Weihnachtsfeiern. 

Alle Jahre wieder: 

Geschenke planen, kaufen, einpacken 

Weihnachtsbaum kaufen, aufbauen, schmücken 

Alle Jahre wieder kommt das Christuskind 

Weihnachtsgottesdienst, 

Weihnachtslieder singen, 

Krippe anschauen. 

Alle Jahre wieder: 

Geschenke austauschen, 

ein Festessen nach dem anderen. 

Alle Jahre wieder: 

Geschenke umtauschen, Baum abbauen, 

Feuerwerk für Silvester besorgen. 

Alle Jahre wieder 

kommt das Christuskind 

kommt zu dir und kommt zu mir, 

WEIL wir Menschen sind. 

© Gisela Baltes 

Alle Jahre wieder  

Ein besonderer „Adventkranz“ in der Pfarrkirche Eggelsberg 
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Der umgekehrte Adventkalender…auch im Advent 2022 

Nachdem in diesen schwierigen Zeiten viele Menschen Hilfe und 
Unterstützung brauchen, haben wir im PGR beschlossen, auch heuer 
wieder die Aktion „der umgekehrte Advent-Kalender“ durchzufüh-
ren. 

Es ist eine Möglichkeit jenen Menschen „vor unserer Haustür“, d.h. 
im Bezirk Braunau, zu helfen die zu wenig zum Leben haben. 

Bitte geben Sie wieder Bargeld oder Gutscheine von verschiedenen 
Geschäften (am besten 10 oder 15 Euro) in die Säckchen unseres 
„Adventkalenders“, der vor dem Taufbecken in der Pfarrkirche 
steht. 

 

Zu Weihnachten wird der Erlös aus dieser Aktion der Regional-
caritas Braunau übergeben. 

Vergelt’s Gott für Ihre Spende!                                   

Christa Landrichtinger 

PGR Obfrau 

Nach einem abwechslungsrei-
chen Jahr voller Spiel und 
Spaß, Proben in der Kirche 
und dem Zusammenwachsen 
als Ministrantengemeinschaft 
beim Ausflug, dürfen wir nun 
voller Vorfreude auf das be-
vorstehende Jahr blicken.  
Besonders freut es uns, dass 
wir sechs neue Ministrantin-
nen und Ministranten in unse-
rer Gemeinschaft willkommen 
heißen dürfen. Lieber Bern-
hard, liebe Valentina, liebe 
Helena, liebe Johanna, liebe 
Emily, liebe Lena: Schön, dass 

ihr bei uns seid! Wir sind uns 
sicher, dass wir bei den nächs-
ten Ministrantenstunden, so-
wie auch beim Dekanats-
Mini-Tag in Duttendorf und 
natürlich auch beim Mini-
strantendienst in der Kirche 
viel Spaß zusammen haben 
werden! 
In den wohlverdienten 
„Ministranten-Ruhestand“ ha-
ben sich Lukas Baischer und 
Jana Huber verabschiedet. Wir 
wünschen euch alles Gute für 
euren weiteren Weg und be-
danken uns für euer Engage-

ment. Mit Leonie Wimmer 
konnten wir ein neues Mit-
glied in der Gruppenleitung 
gewinnen. Durch ihre langjäh-
rige Erfahrung im Ministran-
tendienst kann sie vor allem 
unseren neuen Minis viel ler-
nen.  
Gespannt auf alles was 
kommt, wollen wir nun ge-
meinsam in ein neues Minist-
rantenjahr starten!  

 
Laura Ries 

Ministrantenjahr 2022 

S t a t t  a n  2 4  T a g e n  e t w a s  z u  e r h a l t e n  k e h r e n  w i r  d i e  S a c h e  u m  
u n d  s c h e n k e n !  

Umgekehrter Adventkalender 

Ministranten 2022 
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Die Vorweihnachtszeit 
Kekse backen, Adventkranz 
binden, Geschenke kaufen, ein 
Umtrunk dort, eine Weih-
nachtsfeier da. 
 
Wenn Mitte August der Leb-
kuchen in den Regalen der 
heimischen Supermärkte Platz 
findet, wird man bereits mehr 
oder weniger darauf aufmerk-
sam gemacht: in 4 Monaten ist 
Weihnachten! 
 
Ab dann obliegt es dem eige-
nen Rhythmus – zu welchem 
Zeitpunkt man sich den Vor-
bereitungen für das diesjährige 
Weihnachtsfest hingibt. 
 
Immer wieder wird mit der 
Vorweihnachtszeit der Begriff 
der „stillsten Zeit im Jahr“ 
strapaziert. 
 
Ob es eine „besinnliche Zeit“ 
wird oder nicht, liegt auch an 
unserem „Mut zur Lücke“ und 
der „Qualität“, die wir unseren 
persönlichen Vorberei-
tungen/Terminen geben. 
 
 
 
 

„Perfekte“ Weihnachten 
Jeder hat seine eigenen Vor-
stellungen von Weihnachten. 
Für den einen soll „alles sein 
wie in der eigenen Kindheit“: 
Rund um einen schönen 
Christbaum, eine versammelte 
Familie und weihnachtliche 
Lieder. 
 
Man kann aber nicht auf je-
den/jedes Familienmitglied 
seine Vorstellungen vom 
„perfekten“ Weihnachtsfest 
projizieren. 
 
Das Weihnachtsfest holt jeden 
in einer anderen Lebenssituati-
on ab. Ein jeder trägt – auch 
zu Weihnachten – seine eige-
nen Sorgen mit. Vielleicht 
„helfen“ gemeinsame Weih-
nachtsrituale kurz darüber hin-
weg; womöglich überfordern 
diese „Erwartungen“ aber 
auch die liebsten Mitmen-
schen. 
 
Vielleicht gelingt es einem, 
sich in die Rolle des Gegen-
übers, der seine eigenen 
„Vorstellungen“ vom Weih-
nachtsfest hat, zu versetzen, 
und man findet einen gemein-
samen Weg für die Festtage. 

Weihnachten – das Fest oder 
die Frage: „Worum geht’s 
eigentlich?“ 
Die Bezeichnung Feier gilt als 
Synonym für den Begriff Fest, 
wenn sie sich auf ein entspre-
chendes Ritual oder Ereignis 
bezieht (Definition aus Wi-
kipedia). Seit mehr als 2000 
Jahren feiern jene, die sich 
zum Christentum bekennen, 
zu Weihnachten das Fest der 
Geburt Jesu Christi. 
 
Natürlich gehört zu einem Fest 
auch, dass man Gaben in Form 
von Geschenken überbringt 
oder ein feines Essen. 
 
Als FestGÄSTE sollten wir 
uns jedoch die Fragen stellen: 
Wie wichtig ist uns der ei-
gentliche Anlass des Festes 
und wie wichtig „das Rah-
menprogramm“? 
Jedes Jahr mehr und mehr Ge-
schenke? Feiern wir ein 
„Konsumfest“? 
Und wie verlassen wir dieses 
Fest? 
Froh und gestärkt über das 
stattgefundene Ereignis oder 
ernüchtert und inmitten von 
Bergen von Verpackungsma-
terial? 

In diesem Sinne, räumen Sie selbst die Steine am Weg zur Krippe aus dem Weg und feiern 
Sie ein frohes und besinnliches WeihnachtsFEST! 

Andrea Raab 

Weihnachtskrippe in der Pfarrkirche 

W e l c h e  „ S t e i n e “  l e g e n  w i r  u n s  d a b e i  i n  d e n  W e g ?  

Am Weg zur Krippe... 
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Lebenslauf Siegfried Zehentner 

17.10.1940 Geretsberg 

 

In den ersten 12 Jahren bei der Großmutter Helene aufgewachsen, 
danach zu kinderlosem Onkel und Tante nach Ibm gekommen, die 
ihm eine Schulausbildung ermöglichten. 

Nach der Hauptschule Oberndorf folgte die HTL Salzburg für Hoch-

bau. Er wohnte im Internat in Salzburg und verbrachte seine Ferien 
im Innviertel, wo er auch immer diverse Ferienjobs bei Jagd und 
Zimmerei hatte. 

Maturiert hat er 1960, worauf die ersten Berufserfahrungen in Mat-

tighofen folgten. In dieser Zeit hat er Erika kennengelernt. Anschlie-
ßend folgte die Übersiedelung nach Linz aus beruflichen Gründen. 
1967 hat er Erika geheiratet, gefolgt von der Geburt des ersten Kin-
des, Gabriele. 

Sie fingen mit dem Hausbau in Ibm 1969 an, um nach 7 Jahren in Linz nach Eggelsberg zurückzu-

kehren, und die berufliche Karriere in Salzburg weiterzuführen. 

1972 begann er seine Tätigkeit bei Fa. Porsche als Leiter der Bauabteilung, wo er nach der Ostöff-
nung große Bauvorhaben in Ungarn, Slowakei, Tschechien, Slowenien und Rumänien abwickelte. 

1976 folgte die Geburt der 2. Tochter Barbara. 

1989 wurde die Familie überraschend erweitert. Die bayrischen Halbgeschwister haben ihren bis 
dahin unbekannten Bruder gesucht und gefunden, das war für Siegfried eine Riesenüberraschung 

und Freude. 

Ab diesem Zeitpunkt war auch dieser Teil der Familie ein fixer Bestandteil seines Lebens. 

 

Ausgleich und Ruhe aus dem Berufsalltag fand er in seiner Familie und im Wald bei der Jagd. 
Fröhliche Stunden gab es bei diversen örtlichen Vereinen, bei zahlreichen Reisen mit der Familie 
und Freunden. 

Als er seine Pension im Jahr 2000 antrat hat er, um dem Pensions-

schock zu entgehen, den Flugplatz in Zell am See gebaut. In den 
folgenden Jahren hat er mit seinem bautechnischen Wissen gerne 
die Gemeinde und Kirche tatkräftig unterstützt. Die Sanierung der 

Kapelle in Ibm, der Pfarrstadl und die Kirchturmsanierung 2009 
sind nur einige Beispiele. 

Solange es seine körperliche Verfassung zugelassen hat, war er 
aktiv und hat am Leben teilgenommen. 

  

Die letzten 5 Jahre seines Lebens waren gezeichnet von Krankheit 

und enormen körperlichen Einschränkungen. Durch die liebevolle 
häusliche Pflege seiner Ehefrau Erika, unterstützt von Pflegekräf-
ten und im Besonderen auch durch die medizinische Betreuung 

von Dr. Peter Schwarz ermöglichte ihm ein Verbleiben zuhause, 
wo er am 18. Oktober von uns gegangen ist. 
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Nachruf und Dank an Ing. Siegfried Zehentner 

Am 18. Oktober 2022 hat Siegfried Zehentner seine letzte Reise angetreten. 

Nach langer schwerer Erkrankung, die er mit großer Geduld getragen hat, zu Hause liebevoll betreut von 
seiner Frau Erika, hieß es Abschied nehmen. 

Siegfried war als gläubiger Christ in unserer Pfarre und in der Gesellschaft sehr engagiert und verwurzelt. 
Mehr als 15 Jahre bekleidete er als Mitglied des Pfarrgemeinderates und als Obmann des Fachausschusses-
Finanzen ehrenamtliche Funktionen. 

Bei vielen Bau- und Renovierungsarbeiten in unserer Pfarre (Orgel- und Friedhofsmauersanierung, Erneue-
rung Glockenstuhl und Turmanlage, Neueindeckung und Renovierung des Kirchturms und Sanierung der 
Kirchenfassade) war er mit seinem Fachwissen und seinem Können eine große Hilfe. Die Turmkreuzste-
ckung im April 2009 war für ihn sicherlich ein Höhepunkt seiner Tätigkeit im PGR. 

Siegfried war auch im Eggelsberger Gemeinderat und bei verschiedenen Vereinen engagiert. Als Ausgleich 
zu seinem Beruf und seinen ehrenamtlichen Tätigkeiten war er als Jäger gerne in der Natur und im Wald 
unterwegs. Auch Reisen in fremde Länder hat er gerne mit seiner Frau Erika und Freunden unternommen. 

Der Abschied von Siegfried schmerzt uns, wir werden ihn stets in lieber Erinnerung behalten. Als gläubige 
Christen dürfen wir auf die Auferstehung und ein Wiedersehen bei Gott hoffen. 

 

Lieber Siegi! 

Der PGR und die Pfarre bedanken sich bei dir für die viele Arbeit, die du in unserer Pfarre geleistet hast! 

Als langjähriges Mitglied im PGR durfte ich ein Stück deines Lebensweges mit dir gehen. Dafür danke ich 
dir, lieber Siegi – Ruhe in Frieden! 

Brigitte Hasenleitner 
ehem. PGR Obfrau 

Informationen vom  Pfarrgemeinderat 

• In seiner Sitzung vom 26. Sept. hat der Pfarrgemeinderat einstimmig beschlossen, bez. Kirchen-
Außenbeleuchtung eine Energiesparmaßnahme zu setzen: 
Die Beleuchtung soll nur mehr bis 20:30 Uhr eingeschaltet werden, mit Ausnahme am 24. De-
zember; da wird erst um Mitternacht ausgeschaltet. 
Dieser Vorschlag wurde an die Gemeinde weitergeleitet!  

• Für die Schneeräumung am alten Friedhof und auf den Kirchenaufgängen werden freiwillige 
Helfer gesucht, die Herrn Josef Renzl unterstützen. Bitte im Pfarrbüro melden! Danke! 
In diesem Zusammenhang einmal ein herzliches Danke an Josef Renzl, der stets um die 
Sauberkeit rund um die Kirche bemüht ist! 

Lieber Siegfried, ein paar Zeilen des Dankes auch von mir. 

Noch vor meiner Zeit hast Du Deine baumeisterlichen Fähigkeiten bei der Kirchen- und Turmsanierung 
ausgelebt. 

Du warst einer der Ersten, die mich in Eggelsberg so herzlich empfangen haben. 

Die Sanierung und damit das Bewohnbarmachen der Wohnung im Pfarrhof hast Du bestens organisiert. 
Ebenso die Übersiedlung und das Aufbauen meiner Möbel. 

Die ersten Skizzen für den Bau des Pfarrstadls kamen zu später Nachtstunde von Dir – der Beginn einer 
kleinen Erfolgsgeschichte in Eggelsberg. 

Mit Freude und Begeisterung warst Du bei jeder Arbeit im FA Finanzen und im Pfarrgemeinderat dabei, 
hast unsere Anliegen auch im Gemeinderat vertreten, mit Freude und Begeisterung hast Du an den geselli-
gen Aktivitäten unserer Pfarre teilgenommen genauso wie Du mit Freude und Begeisterung Deinen Glau-
ben gelebt hast. 

Auch in der Krankheit hast Du Deine liebenswert fröhliche und herzliche Art nie verloren. 

Danke aus ganzem Herzen. 

Pfarrer Markus Klepsa 
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Pfarrhof – Räumungsaktion 

Der Pfarrhof wurde bekanntlich schon vor einiger Zeit von der Diözese übernommen. Nun stand 
allerdings eine große Räumungsaktion an. Von einigen Frauen wurde bereits vorab eine Sondie-
rung vorgenommen. Am Samstag, 12. November, waren dann freiwillige Helfer vor Ort, und der 
Pfarrhof konnte zum Großteil geräumt werden. Noch brauchbare Sachen wurden gesammelt und 
im Frühjahr (Termin wird rechtzeitig bekanntgegeben) gibt es dann einen Flohmarkt – der Erlös 
wird der Pfarre zukommen. 
Vielen herzlichen Dank den Helfern – ihr wart großartig!!! 

Die PGR-Leitung! 

Einmal am Tag innehalten – nur kurz. 
Einmal am Tag durchatmen, aufatmen, 

sich beschenken lassen: 
von einem biblischen Wort, einem Bild, einem Text 

  

Das Bibelwerk Linz bietet in der Advent- und Weihnachtszeit (täglich) sowie in der 
Fastenzeit (1 Wochen- und ein Sonntagsimpuls) Impulse zum Innehalten an. Dabei 
wird ein biblischer Gedanke (aus einem der liturgischen Texte des Tages) aufge-
griffen und jeweils mit einem meditativen Bild und einem aktualisierenden Text ins 
Hier und Heute geholt.   

Die Mail-Aktion ist kostenlos, beginnt mit dem 1. Adventsonntag und endet automa-
tisch am 8. Jänner.  https://www.dioezese-linz.at/site/bibelwerk/aufatmen 

aufatmen – die Mail-Aktion 
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Thema: Impressionen aus dem Pfarrleben 2022 

Sternsinger 

Erstkommunion Firmung 

Palmsonntag 

Osternacht 
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Thema: Impressionen aus dem Pfarrleben 2022 

Pfarrwanderung 

Fronleichnahm 

der neue Pfarrgemeinderat 
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Thema: Impressionen aus dem Pfarrleben 2022 

Erntedank 

Patrozinium 
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Kapelle Ibm „Maria Hilf“ 

Auf Grund von Rissen in der Kapelle wurde Herr DI Weilhartner eingeladen 
eine Besichtigung und Stellungnahme für die Kapelle abzugeben. 

Der Bericht ergab, dass auf Grund von Veränderung am Grund (neue Straßen-
führung) durch Grundwasserschwankungen und eventuellen Erschütterungen 
durch die Zunahme des Verkehrs, die Ursache für die Rissbildung ist. 

Als zielführendste Maßnahme gegen die Aufwölbung des Fußbodens wird eine 
mindestens 25cm starke, doppellagige Bodenplatte vorgeschlagen. 

Bei Besichtigung des Dachstuhls wurde ein erheblicher Wurmbefall entdeckt 
der dringlich behandelt werden musste. Die Schädlingsbekämpfung wurde im 
Juni 2022 von Herrn Schlögl Andreas durchgeführt. Um langfristig den Dach-
stuhl zu erhalten, entschied der Vorstand für die thermische Aufheizung des Dachstuhls, weiters 
die Bekämpfung des Wurms mittels Sprühverfahren. 

Ilse Pachler, Obfrau Kapellenverein Ibm 

Risse in der Kapelle 

Thema: Impressionen aus dem Pfarrleben 2022 

Ibmer Kirtag 

Pfarrkaffee 

Vorstand Kapellenverein Ibm 
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Begegnung im Advent 

Am 3. Adventsonntag (11.12.2022) soll unsere 
Aktion „Begegnung im Advent“ stattfinden. 
Leider stehen wir auch heuer wieder, aufgrund 
der anhaltenden Pandemie, vor der Frage, ob es 
möglich sein wird unsere Aktion in gewohnter 
Form durchzuführen oder die weihnachtlichen 
Grüße auf dem Postweg zu versenden bzw. an 
der Haustüre zu überbringen. 
Die Entscheidung hängt von der Entwicklung 

des Infektionsgeschehens ab und wird kurzfris-
tig entschieden.  
Danke für Ihr Verständnis. 
Auch jenen, welche bei der Vorbereitung und 
Gestaltung mitgeholfen haben und sich bereit 
erklärt haben Besuchsgänge durchzuführen, gilt 
ein ganz besonderer Dank.  

Susanne Graf 
Fachausschuss Caritas  

Weihnachten 

feiern wir die Stille 

mit Weihnachtsgeläut 

und lieblichem Gesang. 

Wir feiern die Obdachlosigkeit 

im hohen Dom 

und im warmen Zuhause. 

Wir feiern die Armut 

mit ein paar Münzen im Klingelbeutel 

und Päckchen unter dem Weihnachtsbaum. 

Wir feiern die Not 

bei Gänsebraten 

und Selbstgebackenem 

Wir feiern den Frieden, 

bis die angestrengte Harmonie 

in Streit umschlägt 

Wir feiern die Menschwerdung 

und lassen es mal wieder 

so richtig menscheln. 

War wieder mal schön 

dieses Jahr Weihnachten. 

© Gisela Baltes 

Wie wir Weihnachten feiern  



Eggelsberger Pfarrblatt  Seite   12  

"Selig, die Frieden stiften..."  

 

Die Bergpredigt im Matthäusevangelium gehört zu den bekanntesten Texten des Neuen Testa-
ments. In ihr werden wesentliche Themen der Botschaft Jesu aufgegriffen.  

Es sind Fragen, die uns heute noch intensiv beschäftigen: Wie kann gutes Leben gelingen? Wie 
sollen wir beten? Wie gehe ich mit anderen um? 

An vier Abenden werden wir Themen und Texte nicht nur methodisch vielfältig entdecken, son-
dern sie auch mit höchst aktuellen Themen verknüpfen.  

 

Die Abende finden an folgenden Terminen statt: Dienstag, 17. Jänner 2023 

       Dienstag, 14. Februar 2023 

       Dienstag, 14. März 2023 

       Dienstag, 18. April 2023  

 

jeweils 19.00 Uhr im Pfarrheim Franking (5131 Franking 9) 

  

Unkostenbeitrag: FREIWILLIGE SPENDEN!  

 

Anmeldung bitte bei Sabina Eder 0676/8776 6272 oder sabina.eder@dioezese-linz.at 

Weitere Informationen unter https://www.dioezese-linz.at/bibelwerk/lbk23 

Linzer Bibelkurs 2023 - Thema: Bergpredigt 
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Gesucht: 

Es sollen einige Sternsingergewänder angefertigt werden – vor allem für größere Kinder.  
Hat jemand Stoffe daheim, die nicht mehr benötigt werden – bitte bei Christina Baischer melden!  

Danke 
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Termine:  November bis Dezember 2022 

Weihnachten 2022 in unserer Pfarre 

SA 24. Dez. 11.00 Messe zum Heiligen Abend im Bezirksseniorenzentrum 

SA 24. Dez. 15.30 Kindermette 

SA 24. Dez. 22.00 Christmette 

SO 25. Dez. 9.45 Weihnachtshochamt 

MO 26. Dez. 9.45 Wortgottesfeier zum Stefanitag 

SA 31. Dez. 14.00 Andacht und Dankfeier zum Jahresschluss 

SO 1. Jän. 9.45 Festmesse am Neujahrstag 

      Sternsingeraktion am 3., 4., und 5. Jänner 2023 

DO 5. Jän. 18.45 Messe der FF Ibm in der Kapelle IBM 

FR 6. Jän. 9.45 Familienmesse mit den Sternsingern 

SA 26. November 9.00 Katharinenmesse in der Kapelle HERATING 

SA 26. November 15.00 Ministranten-Stunde 

SO 27. November 19.00 Meditative Abendmesse mit Segnung der Adventkränze (1. Ad-
vent) musikalisch gestaltet von den Schüler*innen der MMS Eggels-

MO 28. November 19.45 PGR-Sitzung 

SA 3. Dezember 6.00 Rorate in der Pfarrkirche EGGELSBERG 

SA 3. Dezember 13.30 Dekanats-Ministranten-Treffen im Pfarrheim DUTTENDORF 

SO 4. Dezember 9.45 Sonntagsmesse (2. Advent) 

MO 5. Dezember 19.30 Bibelkreis im Pfarrheim MOOSDORF 

DO 8. Dezember 9.45 Festmesse (Hochfest Maria Empfängnis) 

SA 10. Dezember 6.00 Rorate in der Kapelle IBM 

SO 11. Dezember 9.45 Wortgottesfeier (3. Advent) 

SO 11. Dezember   Altenbesuche 

MO 12. Dezember 19.30 Treffen Kinderliturgie-Team 

MI 14. Dezember 16.00 Kinderliturgie Adventwanderung 

MI 14. Dezember 19.00 Bußfeier 

FR 16. Dezember 11.00 Adventmesse des Seniorenbundes 

FR 16. Dezember 17.00 Jungschar-Nachmittag im Pfarrheim 

SA 17. Dezember 10.00 Ministranten-Advent 

SA 17. Dezember 15.00 Sternsingerprobe im Pfarrheim 

SO 18. Dezember 8.15 Sonntagsmesse (4. Advent) KMB-Sammlung Aktion „Sei-so-frei“ 

DO 22. Dezember 7.30 Schulgottesdienst der VS Eggelsberg 

FR 23. Dezember 9.00 Schulgottesdienst der MMS Eggelsberg 
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• Der Landjugend für das Binden der Erntekrone. 

• Den Verantwortlichen für den schönen Blumenschmuck zum Erntedankfest in der Kirche. 

• Allen Pfarrangehörigen, die das Erntedankfest mitgefeiert haben und für das  
Erntedankopfer. 

• Den Besuchern des Pfarrkaffees und allen die uns mit Mehlspeisen unterstützt haben. 
Besonders gefreut hat uns, dass auch viele Familien mit Kindern unseren Pfarrkaffee besucht 
haben. 

• Herrn Andreas Schachl, der sich immer Zeit nimmt, bei unseren kirchlichen Festen zu foto-
grafieren und unser Pfarrleben bildlich festzuhalten. Das erleichtert die Erstellung des Pfarr-
blattes, da er für das Pfarrblatt Team immer passende Fotos zur Hand hat. 

Vergelt‘s Gott: 

Termine:  Jänner bis Februar 2023 

SO 8. Jänner 9.45 Wortgottesfeier 

MO 9. Jänner 19.30 Bibelkreis im Pfarrheim MOOSDORF 

FR 13. Jänner 17.00 Jungschar-Nachmittag im Pfarrheim 

SA 14. Jänner 10.00 Ministranten-Stunde 

SO 15. Jänner 8.15 Sonntagsmesse 

DI 17. Jänner 19.00 Erstkommunion-Elternabend 

SA 21. Jänner 19.00 Vorabendmesse in der Kapelle GUNDERTSHAUSEN 

SO 22. Jänner 19.00 Meditative Abendmesse 

MO 23. Jänner 19.00 Erstkommunion-Tischeltern-Treffen 

SA 28. Jänner 10.00 Ministranten-Stunde 

SO 29. Jänner 9.45 Sonntagsmesse 

SO 5. Februar 9.45 Familienmesse mit Kindersegnung 

MO 6. Februar 19.30 Bibelrunde 

FR 10. Februar 17.00 Jungschar-Nachmittag im Pfarrheim 

SA 11. Februar 10.00 Ministranten-Stunde 

SA 11. Februar 18.00 Jugendandacht – Bußfeier der Firmlinge in der Pfarrkirche 
MOOSDORF anschließend Firmlings-Paten-Wanderung nach Seelei-
ten 

SO 12. Februar 9.45 Wortgottesfeier 

SA 18. Februar   PGR-Klausur im Stift Michaelbeuern 

SO 19. Februar 8.15 Sonntagsmesse 

MI 22. Februar 19.00 Aschermittwoch-Messe mit Aufstreuen der Asche 

SA 25. Februar 18.30 Messe der FF Eggelsberg 

SO 26. Februar 19.00 Meditative Abendmesse 
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Aus der Eggelsberger Pfarrgemeinde 

 Frau Anna Maria Baischer 

 Herr Siegfried Zehentner 

 Frau Lotte Zauner 

Besuchen Sie auch unsere Homepage auf www.pfarre-eggelsberg.at 

Impressum: Medieninhaber, Redaktion und Herstellung, sowie Verlags– und Herstellungsort: R. k. Pfarramt, Pfarrhofweg 1, 5142 Eggelsberg; 
Für den Inhalt verantwortlich: Pfarrer Markus Klepsa, Christa Landrichtinger, Berta Dürrager, Rosemarie Wimmer, Josef Seidl; 
Fotos: Andy Schachl, Josef Seidl; email: pfarre.eggelsberg@dioezese-linz.at 
Kommunikationsorgan der Pfarre Eggelsberg. Für alle Angehörigen und Freunde der Pfarre kostenlos. DVR:0029874/1953  

In Gottes Ewigkeit heimgerufen wurden: 

 Elias Pelz 

 Magdalena Juliane Frauenschuh-
Stöllinger 

 Nina Maislinger 

 Tobias Alexander Neumayr 

 Emilian Tischlinger 

♡ Lisa und Michael Barber ♡ Michaela und Alexander Lang 

Das Sakrament der Ehe spendeten sich: 

Durch das Sakrament der Taufe wurde in unsere Gemeinschaft aufgenommen: 

Bitte um Pfarrblattspenden 

Diesem Pfarrblatt ist ein Zahlschein beigelegt. Damit bitten wir – so wie jedes Jahr – um freiwilli-
ge Spenden für das Pfarrblatt. Das Pfarrblatt erhalten weiterhin alle Pfarrangehörigen per Post zu-
gestellt – unabhängig von einer Spende. 


